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Wenn Sie sich für die Teilnahme an unserer 

Studie interessieren, schicken Sie bitte Ihre 

Kontaktdaten per Mail /Fax an die Studien-

koordinatorin, Frau Dr. B. Heiden.  

Wir melden uns umgehend bei Ihnen, um 

weitere Fragen und Details zu klären. 

Vielen Dank! 

Ihr Studienteam 

Name und Anschrift des Unternehmens 

Kontaktperson 

Telefon  E-Mail 

Studienkoordination 

Prof. Dr. med. Caroline Herr 

Dr. med. Barbara Heiden 

Bayerisches Landesamt für 

Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 

Pfarrstraße 3, 80538 München 

Tel. 09131 6808-4203, Fax 09131 6808-4297 

Email: flexa@lgl.bayern.de 

http://www.lgl.bayern.de/flexa 

 

Projektpartner 

Bayerisches Landesamt für Gesundheit und 

Lebensmittelsicherheit 

Dr. Stefanie Kolb, Dr. Nicole Meyer, 

Dr. Peter Stadler 

Institut und Poliklinik für Arbeits-, Sozial- 

und Umweltmedizin,  

Klinikum der Universität München 

Prof. Dr. Dennis Nowak, PD Dr. Britta Herbig 

Institut für Psychologie, Universität Innsbruck 

Prof. Dr. Jürgen Glaser, Esther Palm 

IHK für München und Oberbayern 

Dr. Gabriele Lüke 

 
Flexibilisierung in de

Arbeitswelt –
Chancen nutzen
Fehler vermeiden

FlexA



Kostenlose 
Beratung und 
Unterstützung 
durch Experten 

Aktuelle 
Situations-

analyse des 
Unternehmens 

Entwicklung 
passgenauer 

Lösungs-
ansätze 

Erfahrungs- 
austausch mit 
anderen KMU 

Hintergrund Projektbausteine 
In den Unternehmen 

Zeitplan 

www.lgl.bayern.de 

 

Unter dem Druck der zunehmenden Globali-

sierung und Marktorientierung wird 

„Flexibilität“ in vielen Unternehmen zu einem 

zentralen Thema. Moderne Kommunikations-

technologien und ein höheres Maß an 

Mobilität ermöglichen neue, flexiblere Formen 

der Arbeitsorganisation. In vielen Bereichen 

können Beschäftigte prinzipiell zu jeder Zeit 

und von jedem Ort aus arbeiten. Auf Anfor-

derungen, dienstliche, aber auch private, 

kann schnell und individuell reagiert werden – 

mit möglichen positiven, aber auch negativen 

Effekten für Unternehmen (z.B. verstärkte 

Kundenorientierung vs. reduzierte Unterneh-

mensbindung) und Beschäftigte (z.B. bessere 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf vs. 

Selbstüberforderung). 

Projektziele 
Folgebefragung 

Umsetzung der entwickelten Maßnahmen 

Entwicklung/Diskussion von 
Lösungsansätzen 

Auswertung der Befragung durch das 
Expertenteam 

Anonyme Online-Befragung der Beschäftigten 
(Dauer: je ca. 45 min) 

Aufbau eines Informations- und 
Austausch-Forums 

Entwicklung eines Leitfadens für KMU mit 
Empfehlungen und Selbstcheck-Fragebogen 

(Weiter-)Entwicklung von 
Lösungsansätzen 

Auftakt- und Abschluss-Workshop, 
dazwischen Einzeltreffen 

Innerhalb des Netzwerks 

In den Unternehmen • Bis 07/2014 Erstinformation der 

Unternehmen 

• 05.06.2014 Erster Workshop mit Projekt-

Beteiligten 

• Ab 10/2014 Online-Befragung und 

Auswertung 

• Ab 12/2014 Ergebnisrückmeldung  

• Ab 01/2015 Entwicklung und 

Implementierung von Maßnahmen in 

ausgewählten Unternehmen 

• Spätsommer 2015 Folgebefragung 

• Bis Ende 2015 Erstellung des Ergebnis-

berichts und des KMU-Leitfadens 

Vorteil für die beteiligten 
Unternehmen 

• Analyse der Situation speziell in kleinen und 

mittleren Unternehmen (KMU) in Bayern: 

Werden die Chancen genutzt? Treten Fehl-

belastungen der Beschäftigten auf? 

• Entwicklung eines Fragebogen-Instruments, 

das dazu beiträgt, Handlungsbedarf frühzeitig 

zu erkennen. 

• Etablierung praktikabler Maßnahmen zur 

Vermeidung von Fehlbeanspruchungen, die 

explizit an den Möglichkeiten von kleinen und 

mittleren Unternehmen ausgerichtet sind. 

• Gezielte Nutzung und Erweiterung des 

Fachwissens zu flexiblen Formen der 

Arbeitsorganisation in den Unternehmen 

durch Aufbau eines Netzwerks und eines 

webbasierten Forums. 




